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Betriebskosten 
steigen noch 

weiter an , 

Wohnungsverband BBU 
stellt neueste Zahlen vor 

B erlins Mieter müssen sich bei 
den ausstehenden Betriebskos- 

tenabrechnungen für das Jahr 2007 
erneut auf höhere Belastungen ge- 
fas t machen. Der Verband Berlin- 
Br & denburgischer Wohnungsun- 
ternehmen (BBU) schätzt, dass die 
Betriebskosten bei seinen 144 Berli- 
ner Mitgliedsunternehmen von 
durchschnittlich 2,10 Euro pro Qua- 
dratmeter monatlich dm Jahr 2006 
auf 2,24 Euro i~ Jahr 2007 anstei- 
gen. Die Betriebskosten ziehen da- 
mit deutlich stärker an als im Vor- 
jahr. 2006 erhöhten sich die Neben- 
kosten lediglich um drei Cent auf 
2,10 Euro je Quadratmqter. 

Die Preissteigerungen im ver- 
gangenen Jahr sind unter anderem 
auf höhere Heizkosten, aber auch 
auf gestiegene Ausgaben für Wasser 
und Abwasser sowie für die Grund- 
steuer zurückzuführen, sagte ges- 
tern Verbandssprecher David Eber- 
hart. Im Laufe dieses Jahres werden 
die Mieter die Betriebskostenab- 
rechnungen für 2007 erhalten. In 
den Fällen, bei denen die Vermieter 
die monatlichen Vorauszahlungen 
nicht bereits erhöht haben, müssen 
sich die Mieter auf höhere Nach- 
zahlungen einstellen. 

Trotz der Steigerungen zahlen 
die Mieter in den nind 680 000 Woh- 
nungen der BBU-Mitgliedsunter- 
nehmen in Berlin vergleichsweise 
geringe Betriebskosten. Die durch- 
schnittlichen Nebenkosten aller 
Berliner Wohnungen betragen laut 
einer Übersicht im Mietspiegel 
nämlich 2,50 Euro. Diese Angaben 
beruhen sogar noch auf den Ausga- 
ben für das Jahr 2005. 

BBU-Vorstandsmitglied Ludwig 
Burkardt führt die niedrigen Be- 
triebskosten bei seinen Mitglieds- 
unternehmen darauf zurück, dass 
mehr als zwei Drittel ihrer Wohnun- 
gen mit Fernwärme beheizt wer- 
den. Diese sei „relativ kostengüns- 
tig". (ulp.) 



 

Berlins Mieter müssen sich bei den ausstehenden Betriebskostenabrechnungen 
für das vergangene Jahr erneut auf höhere Belastungen gefasst machen. Der 
Verband Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen (BBU) schätzt, dass die 
Betriebskosten bei seinen 144 Berliner Mitgliedsunternehmen von durchschnittlich 2,10 Euro pro 
Quadratmeter monatlich im Jahr 2006 auf 2,24 Euro im Jahr 2007 ansteigen, berichtet die 
«Berliner Zeitung» (Freitagausgabe). Die Betriebskosten ziehen damit deutlich stärker an als im 
Vorjahr. 2006 erhöhten sich die Nebenkosten lediglich um drei Cent auf 2,10 Euro je 
Quadratmeter. 

Die Preissteigerungen im vergangenen Jahr sind unter anderem auf höhere Heizkosten, aber 
auch auf gestiegene Ausgaben für Wasser und Abwasser sowie für die Grundsteuer 
zurückzuführen, sagte Verbandssprecher David Eberhart dem Blatt. 
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